
NLV-Bezirk Lüneburg   
 
 
 
 
 
 

Protokoll  
 

des 15. ordentlichen Verbandstages des NLV-Bezirkes Lüneburg  
am 06. November 2016 in Bergen, Stadthaus 

 
 

Ort:  Bergen, Ratssaal 
 
Beginn:  14.00 Uhr  
Ende:  16.15 Uhr 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 
1.) Pkt. 1 TO: Eröffnung und Begrüßung 
 
W. Schirner eröffnet den 15. ordentlichen Verbandstag des NLV-Bezirkes Lüneburg, und begrüßt die 
Anwesenden. Als Ehrengäste sind Bernd Niebuhr, Erster Kreisrat des Landkreises Celle, Frank Juchert, 
Erster Stadtrat der Stadt Bergen, Hartmut Ostermann, Vorsitzender des Kreissportbundes Celle, 
Andreas Ull, Vorsitzender des Kreis-Leichtathletik-Verbandes Celle, Horst Liedtke, Vorsitzender des 
TuS Bergen, Carsten Optenhöfel, Abteilungsleiter Leichtathletik des TuS Bergen, anwesend. 
 
W. Schirner erinnert an die Verstorbenen Henry Fischer, Josef Mayer, Roland Elsner, Hartwig Heins, 
Ingo Hölscher und Almut Eutin. Zum Gedenken erheben sich die Anwesenden von ihren Plätzen. 
 
 
2.) Pkt. 2 d. TO: Genehmigung der Tagesordnung 
 
W. Schirner stellt fest, dass die Einladung fristgerecht versandt worden ist. 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 
3.) Pkt. 3 d. TO: Grußworte der Gäste 
 
B. Niebuhr richtet die Grüße des Landrates des Kreises Celle aus. 
F. Juchert vertritt den Bürgermeister und übermittelt Grüße von Rat und Verwaltung der Stadt Bergen. 
Er stellt die Stadt Bergen vor, die die durch den Abzug der britischen Streitkräfte entstandenen 
Herausforderungen zu lösen hat. Er erwähnt das sportliche Angebot in der Stadt und die Integration der 
Flüchtlinge.  
H. Ostermann bedankt sich für die Einladung, die er gerne wahrnimmt. Der Bestand von über 60.000 
Mitgliedern im KSB Celle ist nicht rückläufig. Die Leichtathletik im Kreis Celle und im TuS Bergen ist 
eine der tragenden Säulen des Sports. 
H. Liedtke bedankt sich für die Darstellung der Bedeutung der Leichtathletik. Er erwähnt die 
Bezirksmeisterschaften im Crosslauf in diesem Jahr in Bergen und die gute Zusammenarbeit mit Helmut 
Behrmann, Erik Wickinger und Andreas Ull. Er stellt die Sportarten in den 14 Sparten im TuS Bergen 
mit 1720 Mitgliedern vor. Im nächsten Jahr werden die Landesmeisterschaften im Crosslauf in Bergen 
stattfinden.  
A. Ull begrüßt für den Kreis-Leichtathletik-Verband die Anwesenden aus Anlass des 150-jährigen 
Bestehens des TuS Bergen.  
 
W. Schirner erwähnt, dass der Bezirk Lüneburg keine Wertschätzung erfährt, da der Landesfach-
verband nicht vertreten ist. 
 

 



4.) Pkt. 4 TO: Ehrungen 
 
W. Schirner teilt mit, dass die Ehrungsvorschläge des Bezirkes aus Anlass des Verbandstages ohne 
Angabe von Gründen abgelehnt wurden. Aus diesem Grunde hat er für sich entschieden, nicht mehr 
ehrenamtlich für den Landesverband tätig zu sein.  
 
Die Statistikerinnen des Bezirkes Heidi Ottens und Annegret Bremeyer bekommen für ihre Tätigkeit 
einen Blumenstrauß. 
 
 
5.) Pkt 5 d. TO: Feststellen der Anwesenheit und der Stimmberechtigten 
 
Auf die Anwesenheitsliste wird verwiesen. Es sind 28 Delegierte anwesend, die 37 Stimmen vertreten. 
Die Zahl der gemeldeten Leichtathleten ist weiter rückläufig. 
 
 
6.) Pkt. 6 TO: Rechenschaftsbericht und Aussprache 
 
W. Schirner verweist auf die schriftlich vorliegenden Berichte. 
 
Eine Aussprache wird nicht gewünscht. 
 
 
7.) Pkt. 7 TO: Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kassenberichte für 2015 und 2016 (vorläufig) befinden sich in der Verbandstagsbroschüre. 
Nachfragen hierzu gibt es nicht. Der Kassenbericht 2014 wurde ebenfalls geprüft. (Anm.: die Vorlage 
des Abschlusses 2014 liegt dem Protokoll an). 
 
Kassenprüferin Anja Pauling teilt mit, dass sie gemeinsam mit Theo Maxin die Kasse für die 
zurückliegenden beiden Jahre 2014 und 2015 geprüft hat. Es wurden keine Mängel oder Fehler 
festgestellt. Alles war nachvollziehbar. 
 
 
8.) Pkt. 8 TO: Entlastung des Vorstandes 
 
Auf Antrag von A. Pauling werden der Kassenwart und der Vorstand einstimmig entlastet. 
 
   
9.) Pkt. 9 TO: Wahlen zum Vorstand 
 
Die Wahl des Vorsitzenden wird von H. Ostermann geleitet. 
 
Für die Position des Vorsitzenden wird die Wiederwahl von W. Schirner vorgeschlagen. Er wird  
einstimmig gewählt, nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen. 
 
Alle bisherigen Mitglieder des Vorstandes, mit Ausnahme des Wettkampfwartes H. Behrmann, der  
nicht wieder kandidiert, werden alle nacheinander einstimmig wiedergewählt und nehmen die Wahl an. 
 
Als Nachfolger für H. Behrmann wird Erik Wickinger, Nienhagen, vorgeschlagen und einstimmig  
gewählt. Uwe Willhelm aus Verden wird als Mitarbeiter kommissarisch im Vorstand für das 
Wettkampfwesen eingesetzt. Die Internetseite des Bezirkes wird weiter von H. Behrmann betreut Er 
wird als Webmaster im Vorstand verbleiben. 
 
W. Schirner bedankt sich bei Helmut Behrmann für seine langjährige Tätigkeit als Wettkampfwart im  
Bezirk mit einer Urkunde und einem Weinpräsent. 
 
Als Kassenprüfer werden Theo Maxin, Rotenburg, für die folgenden beiden Jahre und Anja Pauling,  
Schwarmstedt, für drei Jahre einstimmig gewählt und nehmen das Amt an. Die unterschiedlichen 
Wahlperioden sollen dazu dienen, einen regelmäßigen Wechsel mindestens eines Kassenprüfers ab 
2018 zu ermöglichen. 
 



 
 
10.) Pkt. 10 TO: Haushaltsplan 2017, 2018 
 
Der Haushaltsplan 2017 liegt in der Broschüre vor und wird erläutert. Die Finanzplanung wird  
einstimmig beschlossen. Für 2018 erfolgt eine Beratung bei der nächsten Herbstarbeitstagung 2017. 
 
 
 
11.) Pkt. 11 und 12 TO: Diskussion und Beschlussfassung des NLV-Bezirks Lüneburg e. V. / 
                                      Anträge 
 
W. Schirner stellt die beiden vorbereiteten und vorab versandten Anträge, insbesondere den zur  
Änderung der Finanzordnung, zur Diskussion. In der Erörterung wird diesem Antrag allerdings keine 
Aussicht auf Erfolg eingeräumt. Ziel sollte es daher sein, die Selbstständigkeit des Bezirkes als e.V. 
anzustreben. Bei einer Abstimmung zum Meinungsbild gibt es bei 16 Stimmen PRO und 9 Stimmen 
KONTRA eine Mehrheit für eine Vereinsgründung.  
Es soll so verfahren werden, dass der Antrag zur Finanzordnung zum Verbandsrat gestellt und nach  
der Entscheidung das weitere Verfahren festgelegt werden soll. Ein außerordentlicher Verbandstag 
würde entweder im Frühjahr oder aber im Rahmen der HAT 2017 einberufen werden.   
Diese Vorgehensweise wird einstimmig beschlossen. 
 
 
12.) Pkt. 12 TO: Verschiedenes 
 
H. Behrmann teilt mit, dass er bei COSA-Anwendungen beratend zur Seite steht. 
 
 
 
W. Schirner schließt den Verbandstag und wünscht eine gute Heimreise. 
 
 
 
 

       
 
(W. Schirner, Vorsitzender)    (M. Haacke, Protokoll) 

 

 


